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Das Ungebührgeſetz im
Abgeordnetenhauſe

D Berlin 23 Jan
Die Tribünen des Hauſes am Dönhofsplatze waren heute

überfüllt aber es beſtätigte ſich wieder einmal die alte Erfah
rung daß diejenigen parlamentariſchen Sitzungen am wenigſtenun pflegen welche am meiſten verſprechen Die Debatte

ſre te ſich weit weniger um das Ungebührgeſetz ſelbſt als
vielmehr darum ob der Landtag kompetent und wenn kompe
tent ob er beſonders berufen ſei von vornherein über Reichs

eſetzentwürfe zu debattiren und zu beſchließen welche erſt denKßenrranten der geſetzgebenden Faktoren im Reiche ſelbſt

unterlägen Nun iſt auch dieſe Frage natürlich nicht ohne
ihr großes und weittragendes Jntereſſe aber ſie iſt ſchon zu
oft erörtert und zu abſtrakttheoretiſch als daß ſie den zahl
reichen Hörern einen Erſatz hätte bieten können für das
intereſſante Material welches die Sitzung zu liefern ver

ſprach aber thatſächlich nicht lieferte
Drei verſchiedene Anſichten traten ſich mehr oder minder

ſchroff gegenüber Angeregt war die Verhandlung durch einen
Antrag des Zentrums welcher die preußiſche Regierung auf
forderte ihre Bevollmächtigten beim Bundesrathe dahin zu
inſtruiren daß ſie gegen das Ungebührgeſetz ſtimmen ſollten
Dieſer Antrag hatte ſachlich gar keinen Sinn ſondern warnur ein mehr oder minder guter Witz verlangte er doch

nichts anderes als daß Fürſt Bismarck ſelbſt den Geſetzent
wurf den er ſelbſt im Bundesrath eingebracht hatte nun auch

ſelbſt niederſtimmen laſſen ſollte Witze ſind aber in ernſten
politiſchen Geſchäften immer äußerſt zweifelhafte und zwei
ſchneidige Waffen und ſchon aus dieſem Geſichtspunkte verdiente
der ultramontane Antrag abgewieſen zu werden

Augenſcheinlich zu weit gingen aber die konſervativen
Fraktionen wenn ſie im Einverſtändniſſe mit der Regierung
die ihrerſeits ſich auf den rein formalen Standpunkt zurückzog
und durch den Mund des Grafen Stolberg erklären ließ ſie
verweigere jede Auskunft über ihre Stellung zu dem fraglichen
Geſetzentwurfe den einfachen Uebergang zur Tagesordnung
beantragten Sie unterlagen gegen eine überwältigende Ma
jorität und zwar mit Recht Denn n Weg wäre erſchie
nen als die vollkommenſte Gleichgiltigkeit des bedeutendſten
deutſchen Einzelnlandtags gegen eine Grundfrage des deutſchen
Konſtitutionalismus ja mehr noch er hätte gedeutet werden
können als ein Verzicht des Landtags auf das Recht die Ab
ſtimmungen der preußiſchen Regierung im Bundesrathe zueinfinffen ſo weit möglich und nöthig Dies Recht iſt aber

nach dem Urtheile der bedeutendſten Staatsrechtslehrer und
Staatsmänner ſo u A guch des Fürſten Bismarck
unbeſtritten Die Einzelnregierungen vertreten im Bundes
rathe nicht ſich ſelbſt ſondern ihre Staaten ſoweit ſie ihren
heimiſchen Landtagen überhaupt politiſch verantwortlich ſind
ſind ſie es ihnen natürlich auch für politiſche Abſtimmungen
im Bundesrathe

Darnach kann es keinem ernſthaften Zweifel unterliegen

Jn zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Elftes Kapitel
Zur See

Meine theure Dolly, ſagte Mrs Hazelwood in der er
zwungenen Zurückgezogenheit in ihrer Cabine bleibe nicht
länger hier in dieſem engen Raume die Johnſon wird bei
mir ausharren Geh auf Deck um friſche Luft zu ſchöpfen
Ach wie dankbar mußt Du dem Himmel dafür ſein daß Du
nicht krank biſti ch nämlich auch
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olly s vollkommene Geſundheit hatte
gegenüber der Seekrankheit probehaltig erwieſen Der Dämon
welcher Mrs Hazelwood daniederwarf ehe noch SandyHook
ganz außer Sicht war hatte keine Macht über ſie Es war
jetzt der fünfte Tag der Reiſe und der Dampfer war an der
Stelle welche die Matroſen das Teufelsloch nennen Mrs
Hazelwood bewacht und gepflegt von Dolly und ihrem engden Mädchen Johnſon ſtöhnend in ihrer Cabine und

dachte an Huxley s wiſſenſchaftliche Darlegung daß der Meeres
grund eine ungeheure KreideEbene ſei über die man h
könnte wie über den Fußboden eines Zimmers Die unglück
liche Lady ſehnte ſich aber nicht danach ihre Reiſe in dieſer
Art zu machen

Ein Klopfen an der Thür ließ ſich vernehmen
Der Mond geht auf Kouſine Dolly, rief die Stimme von

Guy Hazelwood wollen Sie nicht auf Deck kommen
Geh bat die Mutter es iſt grauſam Dich mit mir

eingeſchloſſen zu halten Du wirſt Dein friſches Ausſehen
verlieren ehe wir England erreichen

Und Dolly überließ die Kranke dem Mädchen und ging
Der Vollmond überfluthete das weite dunkle Meer mit

ſeinem Lichte Die Nacht war ſehr ſtille Guy Hazelwood
in einen grauen Ulſter gekleidet zog die Hand ſeiner Gefähr
tin durch ſeinen Arm und ſchritt mit ihr über das Deck
Alles a ſchwieg außer dem Stöhnen und Stampfen
derz Maſchinen

Halle a d Saale Sonnabend den 25 Januar
daß der Antrag der liberalen Parteien welcher gewiſſermaßendie Mitte ſwiſchen den beiden eben gekennzeichneten Stand

punkten hielt das Richtige traf und demgemäß auch angenommen
wurde Er erklärte ſich prinzipiell gegen das Ungebührgeſetz
überließ aber dem Reichstag vertrauensvoll die Wahrung ſeiner
verfaſſungsmäßigen Rechte So unbeſtreitbar jenes Recht der
deutſchen Einzelnlandtage betreffs der Abſtimmung ihrer Re
ierungen im Bundesrathe iſt ſo geboten iſt von ihm nur

äußerſt behutſam und ſelten Gebrauch zu machen nur wenn es
ſo abſolut nothwendig iſt wie es im gegenwärtigen Augen
blicke für den preußiſchen Landtag abſolut unnöthig war Was
ſollte daraus werden wenn alle im Reichstage verhandelten
Fragen nochmals in ſämmtlichen Einzelnlandtagen durchge
ſprochen würden Der Fall des Ungebührgeſetzes iſt nun
zwar allerdings ein ausnahmsweiſe wichtiger wenn ſich die li
beralen Mitglieder der baieriſchen württembergiſchen c Land
tage daran betheiligen ihre entſprechende Regierung zur Ab
ſtimmung gegen das Geſetz zu veranlaſſen ſo iſt das durchaus
zu billigen und zu unterſtützen da es wünſchenswerth iſt daß
die Vorlage überhaupt nicht zur Diskuſſion im Reichstage
kommt Aber in Preußen wie geſagt liegen die Dinge ganz
anders da der preußiſche Miniſterpräſident als Reichskanzler
den Entwurf eingebracht hat man ihn alſo ernſtlich nicht
zu ſeiner Bekämpfung auffordern kann und Scherz in ſolchen
Dingen zu treiben weder nützlich noch ſchicklich iſt

Politiſche Ueberſicht
Die Bekämpfung der Peſt wird Rußland nicht mehr

allein überlaſſen Zwar melden felbſt die öſterreichiſchen
Miſſionen in Rußland telegraphiſch die Epidemie habe keine
Fortſchritte gemacht indeß fehlt es nicht an Gerüchten welche
dieſelbe ſogar ſchon in NiſchneiNowgorod und Odeſſa aufge
treten ſein laſſen wollen zwei Hauptpunkten des ruſſiſchen
Handels deren Jnfizirung eine baldige noch viel weitere Ver
breitung der Seuche befürchten laſſen müßte So ſchlimm
ſcheint es indeß nicht zu ſtehen Nichtsdeſtoweniger werden
die ſchärfſten Vorſichtsmaßregeln ergriffen um dem weiter
greifen der Peſt energiſch vorzubeugen Bereits hat die öſter
reichiſche Nordbahn den Verkehr von direkten Durchgangswagen
zwiſchen Wien und Warſchaun via Granica eingeſtellt Wien iſt
der Zentralpunkt von dem aus alle Abwehrmaßregeln geleitet
werden Bereits ſind in den jüngſten Tagen Verhandlungen
gepflogen worden denen Dr Finkelnburg vom deutſchen
Geſundheitsamt beigewohnt hat und heute werden die eigent
lichen Verhandlungen unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten
Fürſten Auersperg beginnen Es ſollen dabei die Grundſätze
für die Aufſtellung eines Kordons und für die
Errichtung von Quarantänen gegenüber Rußland feſtgeſtellt
und wegen Abſendung einer ärztlichen Kommiſſion in die
verpeſteten Gegenden Beſtimmung getroffen werden Wie
die Preſſe Hört würde von dem deutſchen Kommiſſar
Dr Finkelnburg werden der ärztlichen gen
von jeder betheiligten Regierung auch einen diplomatiſchen
Vertreter beizuordnen damit den Sachverſtändigen alle Rechte
einer diplomatiſchen Miſſion zugute kämen und damit der
direkte Verkehr mit den Regierungen ein ununterbrochener
ſei Die öſterreichiſche Regierung hat auch bereits in Peters
burg das Anerbieten ſtellen laſſen öſterreichiſche Aerzte
behufs Unterſtützung gegen die Peſt abzudelegiren Dieſer
Eifer in Abwehr der Gefahr wird ganz Europa zur Be
ruhigung dienen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus debattirt immer

Jch möchte wohl wiſſen was ſie jetzt in SegView thun
flüſterte Dolly indem ſie ihre braunen Augen auf die große
Bahn von Licht richtete welche das Meer in zwei Theile zu
ſchneiden ſchien

Guy hielt an um ihren Mantel von marineblauem Tuche
enger um ihren ſchönen Hals zu ziehen Jhr Geſicht war in
dieſem Mondlichte bezaubernd die braunen Augen ſchimmer
ten wie Sterne eine große loſe Locke ihres rothen Haares
ſank auf ihre Schulter hinab und berührte ihn zuweilen
während ſie gingen

Sie denken dort ohne Zweifel an Dolly, antwortete Guy
mit einem langen Blick aus ſeinen ſchläfrigen blauen Augen

Miß Doane Doktor North und alle die Uebrigen Der
arme North Widerſtrebte es ihm nicht ein wenig daß wir
Sie uns ſo plötzlich aneigneten Dolly

Sie wendete ihr Geſicht ab Argwöhnte Guy Hazelwood
die unglückliche Leidenſchaft des Doktors

Jch kann es wirklich nicht ſagen, antwortete Dolly ſcharf

Jch habe ihn nicht i
Nun der Verluſt des Einen iſt der Gewinn des Andern,

fuhr r in einer heiteren Weiſe fort Das iſt eines
der unabänderlichen Geſetze des Lebens Er iſt ein prächti
er Menſch dieſer North der wackerſte edelſte in der
elt denke ich Sie wiſſen wir ſind eine Art von David

und Jonathan
Ja, ſagte Dolly zerſtreut
Wie achtlos Sie das ſagen Jch fürchte Sie fühlen nicht

viel Intereſſe für meinen Freund den Doktor Kommen
Sie dieſer mondhelle atlantiſche Ozean iſt ein ſehr guter
Platz um Jhnen darauf eine Geſchichte zu erzählen Kouſine
etwas das North s Kredit zum Vortheile gereichen wird
Würden Sie es gerne hören

Wenn es amuſant iſt
Hören Sie und urtheilen Sie ſelbſt Es war vor etwas

mehr als fünf Jahren zu einer Zeit als ich aus Gründen
die ich nicht zu erwähnen brauche wie ein Jsmael über das
Angeſicht der Erde wanderte Jch war von San Franzisko
nach Mexiko gereiſt hauptſächlich um einige Minen des Landes
zu inſpiziren von welchen wie Sie vielleicht wiſſen die meiſtenunter der Aufſicht von Engländern ſtehen Eines Nachts

1879

noch über den Berliner Vertrag Es kommt dabei nicht
viel heraus das ganze Wortgefecht iſt überflüſſig und den
Fernſtehenden beglig gleichgiltig Eine Bemerkung des Abg
Kefrr der den Berliner Vertrag für beſſer hält als ſeinen

uf ſei hier noch erwähnt Derſelbe meinte ein Krieg mit
Rußland ſei auf die Dauer doch nicht zu vermeiden und
Oeſterreich müſſe deshalb ein enges Freundſchaftsbündniß mit
Deutſchland anſtreben

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurde geſtern
vom Finanzminiſter Say das Budget pro 1880 vorgelegt
Der geſtrige Miniſterrath beſchäftigte ſich mit der Frage des
Beamtenperſonals und wird alsbald mit umfaſſenden
Neuerungen vorgehen Jules Simon ſoll zum Präſidenten
des Staatsraths und der r Senator Herold an
des orleaniſtiſch angehauchten Duval Stelle zum Seineprä

fekten ernannt werden uVon der Balkanhalbinſel hören wir immer noch nicht
daß der n Friedensvertrag abgeſchloſſen ſei
Wie die Ruſſen über Bulgarien denken das beweiſt folgender
Ausſpruch Dondukoff Korſakoffs der zwar ſchon einmal
desavouirt worden iſt einer bulgariſchen Deputatation

gegenüber iWir haben Jhnen eine nationale Armee geſchaffen Bulgarien
iſt heute ſo zu ſagen der Vorpoſten Rußlands auf der BalkanHalbinſel für en ſtete Erſtarkung zum Frommen der e
viſchen Völker laſſen Sie getroſt Rußland ſorgen Die ruſſiſche
Armee erwies ſich unüberwindlich die ruſſiſche Diplomatie wird
ſich unüberwindlich erweiſen

Bezüglich Montenegros wird verſichert daß fich die
Ausſichten auf eine friedliche Abwickelung der Uebergabe ſeit
dem Eintreffen der türkiſchen Kommiſſare weſentlich gebeſſert
haben Die Albaneſiſche Liga hat eine Deputation
nach Konſtantinopel geſendet welche den Sultan um Gewäh
rung verſchiedener die künftige Selbſtverwaltung der albane
ſiſchen Territorien gewährleiſtender Privilegien bitten ſoll
In der aſiatiſchen Türkei greift nach pariſer Meldungen die
Cholera in bedenklicher Weiſe um ſich
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Der engliſch afghaniſche Krieg
Von Operationen auf dem Kriegsſchauplatze verlautet nichts

Neues als daß die Südkolonne ihre Rekognoszirungen gegen
Giriſhk auf dem T nach Herat und gegen Khelatighilzai
auf dem Wege nach Ghazni reſp Kabul fortſetzt Jene leitet

Biddulph dieſe Stewart a
Jm Uebrigen ſind wir auch heute nicht genau unterrichtet

ob und mit wem Friedensverhandlungen ſtattfinden ob Jacub
Khan noch in Kabul weilt und ob der Emir ſelbſt dahin
zurückkehrt Daß ſich die Verhandlungen zerſchlagen haben
iſt faſt anzunehmen da ſich der Vizekönig mit ſeinem Haupt
quartier von Lahore nach Kalkutta zurückbegeben hat Ge
naues aber wie geſagt läßt ſich hierüber nicht feſtſtellen

Deutſches Reich
Aus Dresden wird zu der geſtern erfolgten Ankunft des

Kronprinzen Rudolph von Oeſterreich gemeldet
Derſelbe wurde am m von dem Könige und dem

Prinzen Georg empfangen Zu ſeiner Begrüßung waren an
weſend der öſterreichiſche Geſandte mit dem Perſonal der Ge
ſandtſchaft der Attaché der Kaiſerlichen Botſchaft in Berlin und
der dortige öſterreichiſche Militärbevollmächtigte Fürſt Alois von
Lichtenſtein ſowie der Kriegsminiſter von Fabrice mit der
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Generalität und den Stabsoffizieren Vor dem Bahnhofe war
die Ehrenwache aufgeſtellt deren Front der König mit dem

wurde ich auf dem Wege nach Sonora in einem elenden
mexikaniſchen Dorfe von Sturm und Finſterniß überfallen
Jn dem Dorfe befanden ſich Banden von bewaffneten Jnſur
genten voll Verrath Liſt und Beutegier Mit einem ein
gebornen Diener einem verrätheriſchen Schuft zur Ge
ſellſchaft hielt ich an einer ſchmutzigen kleinen Schänke um
Obdach für die Nacht zu verlangen Als ich an die Thüre
ritt fand ich da einen andern Gaſt vor mir einen Ame
rikaner wie ich aus dem ſcharfgeſchnittenen Geſichte unter
ſeinem breiten Sombrero errieth Er zankte ſich in gebroche
nem Spaniſch mit dem ſchurkiſch ausſehenden Wirthe und gab
ſeinen Bemerkungen Nachdruck durch das Vorzeigen einer ge
ladenen Derringer Piſtole

Sie werden glücklich ſein, ſagte er zu mir wenn Sie
hier irgend etwas vorfinden außer dem überall gegenwärtigen
Ungeziefer und vielleicht ſchiebt ſich ein mexikaniſches Meſſer
unter Jhre linken Rippen

Jch wußte nun bald ſicher daß er ein Amerikaner war
ein Arzt hager von Studien und Entbehrungen aber ſich
eben zu einigem Rufe erhebend durch irgend eine wundervolle
Operation die er gemacht hatte Der Tod eines Verwandten

eines reichen Viebbeſitzers zu deſſen Eigenthum er der
rechtmäßige Erbe war hatte ihn nach dem nördlichen
Mexiko gerufen aber bei ſeiner Ankunft in Sonora fand er
daß die Regierungsbeamten unter einem oder dem andern
Vorwande Beſchlag auf Alles 4pegt hatten was dem todten
Manne einſt gehört Von all dem Reichthume war nicht

enug geblieben um einen hungrigen Prairiewolf damit zufüttern Die Reiſe des erwartungsvollen Erben war vergebens

geweſen und Sie können ſich den Gemüthszuſtand vorſtellen
in welchem Stephan North ſich befand als ch ihn zuerſt traf
in jener mexikaniſchen Schänke

ir ſoupirten mit einander er und ich ein Paar
Bonn Eier ein wenig Brod und einige wenige W

ohnen zu einer Art Brei verkocht den ſie frijoles
nennen r welche r Mahlzeit wir die Summe
von zehn Schillingen bezahlten Es war nur ein Schlaf
gemach für Gäſte und auch das theilten wir war
den ganzen Tag im Sattel geweſen und war ſo ſteif wie dasPoftleid einer dady unter der Regierung George o de
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worauf der Vorbeimarſch erfolgte Deran nget Alprie Uniform e errang chen Drogoner
Regimentes der Kronpr olf die Uniform ſeines öſter
reichiſchen Regiments mit dem Bande des Ordens derh Rautenkrone Die Abfahrt nach dem Königlichen
Schloſſe erfolgte unter den Hochrufen der vor dem Bahnhofe
zahlreich verſammelten ölkerung Kronprinz Rudolph hat
im Laufe des Vormittags die üblichen Beſehe abgeſtattet und
nachmittags mehrere Kunſtſammlungen beſichtigt Zu der
königl Tafel war u A auch der öſterreichiſche Geſandte mit
dem Legationsſekretär v Biegeleben und der k k Militärbevoll
mächtigte in Berlin Fürſt zu Lichtenſtein geladen Abends
r Jponprins Rudolph einem Hofballe bei den Majeſtäten

ohnen
Die verewigte Großherzogin von Heſſen ſoll auf dem

Todtenbette den Wunſch ausgeſprochen haben daß die engliſche
Fahne auf ihren Sarg glegt werde und daß der Großherzog
wenigſtens alle zwei Jahre England beſuche Jetzt wird ſogar
gemeldet daß alle fünf Kinder des Großherzogs in England
bleiben werden indem die Königin Viktoria ihre Erziehung
übernehmen wolle

Da die Thronrede bei Eröffnung des Reichstags einen
Paſſus über die Zolltarifreviſion enthalten dürfte iſt
man der Anſicht daß die Arbeiten der betreffenden Kommiſſion
bis dahin zum größten Theil erledigt ſein werden

Der neueſte Reichseiſenbahn Geſetzentwurf ſoll nun
mehr fertiggeſtellt und einſtweilen einer der ſüddeutſchen Re
gierungen zur Kritik unterbreitet ſein Min wiro wohl gut
thun in dieſe Meldung noch einigen Zweifel zu ſetzen

Die K hatte b reits vor einiger Zeit von Schiffs
karambolagen gemeldet welche unſer Panzergeſchwa
der wegen zu enger Formation betroffen hatten ehe das Un
glück von Folkeſtone ſich ereignete Jetzt erzählt daſſelbe Blatt
Näheres Die im Mittelmeer bei einem Manöver in wel
chem die Abſtände 50 Meter betrugen karambolirenden Schiffe
waren Preußen und Deutſchland und letztere karambo
lirte ſpäter bei einer Formation von 100 Met Abſtand
im Kanal mit einem engliſchen Feuerſchiffe Hat die K
Recht trägt die zu enge Formation in allen drei Fällen die
hauptſächlichſte Schuld ſo wird der Reichstag allerdings dar
auf dringen müſſen daß hier eine Aenderung eintrete daß
man zum mindeſten nicht mehr ohne die allerzwingendſten
Gründe von den vorgeſehenen 400 Metern Abſtand abweichen
dürfe

Das Reichskanzleramt beſchäftigt ſich mit einer neuen Aus
gabe des ſeit 1877 nicht wieder erſchienenen Handbuchs für
das deutſche Reich

Jm Gegenſatz zu der jüngſten Meldung der M meldet
heute das B daß Herr Paſtor Werner in Guben das
Pfarramt von St Jakobi übernehmen würde falls er gewählt
werden ſollte

Jn Breslau weſtl Theil findet am 4 Febr eine
Erſatzwahl für den verſtorbenen Reichstagsabgeordne
ten Bürgers ſtatt Die Wahl wird ſehr intereſſant ſein weil
man daran den Einfluß des Sozialiſtengeſetzes auf den Wahlkampf
zu prüfen in der Lage ſein wird

Bezüglich des Hauſir Gewerbebetriebes von Aus
län dern in Preußen iſt darauf hingewieſen worden daß die
elben vor Allem eines Legitimationsſcheines bedürfen und nur
ie davon ausgenommen ſind welche ausſchließlich den Ver oder

Ankauf roher Erzeugniſſe der Land und Forſtwirthſchaft des
Garten und Obſtbaues im gewöhnlichen Grenzverkehr betreiben
wollen Die Ertheilung des Legitimationsſcheins iſt zu verſagen
ſobald für das Gewerbe für welches der letztere nachgeſucht
wird der den Verhältniſſen des Verwaltungsbezirks entſprechen
den Anzahl von Perſonen Legitimationsſcheine ertheilt ſind Für
das Gewerbe der Topfbinder Keſſelflicker Händler mit Draht
waaren und ähnlichen Gegenſtänden darf ein Legitimationsſchein
nur ſolchen Perſonen ertheilt werden welche nachweislich in dem
nächſt vorangegangenen Kalenderjahre einen Legitimationsſchein
für dieſes Gewerbe erhalten haben Ausländer von noch nicht
21 Jahren oder ſolche welche durch ihre Perſönlichkeit zu er
heblichen polizeilichen Bedenken Anlaß geben dürfen überhaupt
zum Hauſirgewerbe nicht zugelaſſen werden

Der bairiſche Landtag hat das Ausführungsgeſetz zur
Reichs Strafprozeßordnung und das Ausführungsgeſetz zum
Reichs Gerichtsverfaſſungsgeſetz einſtimmig angenommen Bei
dem letzteren wurde der Antrag des Abg Frikhinger auf Strei
chung des 8 55 betreffend die Beſetzung der Amtsanwaltſchaft in
den ſ g unmittelbaren Städten obſchon der Juſtizminiſter ſich
gegen den Antrag ausgeſprochen hatte in namentlicher Abſtim
mung mit 79 gegen 65 Stimmen angenommen

V Berlin 23 Jan Unter den im nächſtjährigen Reichs
haushaltsetat aufgeführten Einnahmen befindet ſich auch die
aus dem Spielkartenſtempel Nur in einigen Staaten

iſt es möglich geweſen die Menge der jährlich zur Abſtempe
lung gelangten Kartenſpiele feſtzuſtellen es fehlte daher zur
genauen Veranſchlagung der Einnahme für das erſte Etats
jahr an einer genügenden Grundlage Dieſelben ſind veran
ſchlagt auf 1,281,500 M Nach Abzug der 5 Pro Ver
el n kp die Bundesregierungen und der Koſten der
Kontrole des Spielkartenſtempels und ſonſtiger dem Reiche
unmittelbar erwachſende Verwaltungskoſten beträgt die ver
anſchlagte Reineinnahme 1,216,000 M Die vorläufigen
vertraulichen Beſprechungen über die Weiterführung der
Seſſionsarbeiten geben der Ausſicht Raum daß bis zum
20 Februar die nothwendigſten Aufgaben der Seſſion zum
Abſchluß gebracht werden können vor Allem der Staatshaus
halt und die Juſtizgeſetze außerdem wohl nur einige Ent
würfe deren Erledigung ohne Schwierigkeit erfolgen kann
Letzteres dürfte wahrſcheinlich mit den Vorlagen des land
wirthſchaftlichen Miniſters der Fall ſein über welche in der
Kommiſſion bereits eine Verſtändigung faſt vollſtändig erreicht Sch
iſt Auch in Bezug auf das Geſetz über die Vorbildung zum
höheren Verwaltungsdienſt waltete ſowohl bei der national
liberalen Fraktion wie bei der Regierung der Wunſch nach Ver
ſtändigung ob und es iſt daher die Hoffnung nicht auf
gegeben daß dieſelbe erreicht werden wird Dagegen wird
das Kommunalſteuergeſetz ungeachtet der bedeutenden Fort
ſchritte welche die Verſtändigung auch auf dieſem Gebiete ge
macht hat wohl nicht mehr zur Erledigung gelangen können
Die Erſtattung des Generalberichts der Budgetkommiſſion
welcher namentlich durch die Beilagen ein umfaſſendes Opus
werden dürfte erwartet man noch vor Ablauf dieſes Monats
Die Berathung darüber wird dagegen nicht vor dem 3 Fe
bruar anfangen können Bis dahin werden vorausſichtlich
alle Juſtizgeſetze und die erwähnten anderen Vorlagen durch
berathen ſein Wie ſeinerzeit gemeldet iſt ſeit dem 1 Ja
nuar ein neuer Telegraphenvertrag zwiſchen dem
deutſchen Reiche und Großbritannien in Kraft
getreten Der neue Vertrag unterſcheidet ſich von dem frühe
ren durch die Einführung des Worttarifs und durch überall
ermäßigte Taxen Es zeigt ſich daß der Nutzen des neuen
Tarifs ſeitens der Handelswelt die mit Großbritannien einen
ſo lebhaften Verkehr unterhält auf das deutlichſte empfun
den wird

W Kiel 22 Jan Ueber den geſtern von mir berichteten
Vorfall kann ich noch folgendes mittheilen Es ſtellt ſich immer
mehr heraus daß ein ganz unverzeihlicher Leichtſinn die Schuld
an dem Unglück gehabt hat Der Unfall geſchah nach Beendigun
der eigentlichen Schießübungen Dieſe hatten wie ſagt au
100 M ſtattgefunden Darauf ſchoſſen der die Aufſicht führende
Bootsmann und 2 andere Unteroffiziere auf 200 M freihändig
ohne vorher dem Anſchreiber Befehle zum Verlaſſen ſeines Platzes
gegeben zu haben Der Anſchreiber Obermatroſe S befand ſich
alſo mitten zwiſchen den Schützen und der Bahn Der zweite
Schuß iſt wie jetzt konſtatirt der Unglücksſchuß geweſen dieſer
wurde von dem Obermadt E abgegeben Der erſte und dritte
Schuß ſitzen in der Scheibe Eine erſt kürzlich erlaſſene Ver

fügung der Admiralität geſtattet allerdings die Verwendung von
Decksoffizieren zur Beaufſichtung bei Schießübungen im Falle
der Mangel an disponibeln Offizieren es nothwendig macht

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

35 Sitzung vom 23 Januar 1879
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung nahm Abg v Meyer

Arnswalde das Wort um den in einer früheren Sitzung gegen
den Oberlehrer Dr Müller in Lippſtadt gebrauchten Ausdruck
Frechheit zurückzunehmen und ſein Bedauern darüber auszu

ſprechen daß er ſich durch augenblickliche Erregung zur Belei
digung eines außerhalb des Hauſes ſtehenden Mannes habe hin
reißen laſſen

Abg Löwe Bochum referirte hierauf über die Petition der
Stadt Suhl wegen Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung reſp
Gewährung einer Subvention für den Bau einer Sekundär z
bahn Suhl Grimmenthal

Nach dem von den Abg Lucius und Berger unterſtützten
Antrage des Berichterftatters beſchloß das Haus die Petition
der Regierung wiederholt zur en mit der erneueten

r zu überweiſen die Verhandlungen wegen Her
t einer Eiſenbahn nach Suhl thunlichſt zu be

eunigenDer Handelsminiſter erklärte daß er dem Projekte ſeine
lebhafte Sympathie zuwende und verſprach das Seinige zu thun
um die Angelegenheit endlich in befriedigender Weiſe von der

a es Hauſes verſchwinden zu laſſen
as Haus ging hierauf zur Berathung des Antrages

v Heeremann über die Bevollmächtigten Preußens zum

ich trotz Musquitos und anderer blutgieriger nächtlicher
Beuteſucher bald in Schlaf verſank Um Mitternacht rüttelte
North mich wach Jch ſprang empor und hörte die Huf
ſchläge von Muſtangs und das Raſſeln von Schwertern und
Karabinern

Die Jnſurgenten ſind uns auf der Spur rief der ame
rikaniſche Doktor und ſo war es auch eine Anzahl ſchur
kiſcher Banditen die ausſahen wie Falſtaff s Taugenichtſe
Jch hörte ſie ſpaniſch nach dem reichen Engländer brüllen
Jch rief nach meinem eingebornen Diener aber der Schuft
war geflohen und hatte meine Piſtolen und die Börſe welche
mein Geld enthielt mit ſich genommen Jn weniger Zeit
als ich brauche es zu erzählen waren North und ich Ge
angenef es war natürlich die Hoffnung auf Gewinn welche die

anze Gewaltthätigkeit veranlaßt hatte Sie ſchienen keine
ſichten auf North zu haben und zollten ihm keine beſondere

Aufmertſamkeit aber mein Diener hatte ihnen zu verſtehen
gegeben daß ich ein Mann von unbegrenztem Reichthume ſei
Ich wurde angeklagt ein Spion zu ſein und erhielt die Wei
ſung ein Löſegeld von zwanzigtauſend Dollars zu bezahlen
oder in zwei Tagen erſchoſſen zu werden

Es war nutzlos ſie meiner Unſchuld zu verſichern oder
an das Ehrgefühl oder die Gnade dieſer Schurken zu ap
pelliren Jch war meines Geldes und meiner Privatpapiere
beraubt worden und hatte keine Freunde näher als in Tucſon

eine e m zweihundert Meilen Wen konnte
ich in Himmels Namen auf dieſe Entfernung um Löſegeld

Nun war es daß mein amerikaniſcher Doktor
prachſ Laßt mich nach Tucſon gehen, ſagte er zu dem Führer

der Jnſurgenten und ich will das Geld holen und in zwei
Tagen zurückkehren

Sie hielten eine Berathung unter einander und entſchloſſen
ſich endlich ihn gehen zu laſſen Er drückte mir die Hand
beim Scheiden

Rechnen Sie auf mich, ſagte er es ſind friſche Pferde
in Menge auf dem Wege zu haben Jch werde Jhre

reunde ſehen und zur Zeit zurück ſein um Sie zu rettenß Seelen St ſich 3 Lage vor Ich hatte Rerto niel

mals zuvor geſehen ich wußte nichts von ihm Er konnte
dies nur zu einem Vorwande machen um ſelbſt loszukom
men und dennoch vertraute ich ihm von allem Anfange
ich fühlte mich deſſen ſicher daß er das Aeußerſte thun würde
um mich zu retten Aber ich bitte ermüde ich Sie vielleicht
Couſine

Nein nein rief Dolly athemlos Fahren Sie fort
erzählen Siel

Mir wurden die Augen verbunden und dann wurde ich
fortgeführt in ein ſchmutziges n um das Vorüber
gehen der zwei Tage abzuwarten
den Ort beſetzt Ein Laib ſchwarzes Brod und ein Krug
Waſſer wurden in meine Zelle geſchoben die Thür hinter
mir verriegelt und ich wurde allein gelaſſen

Durch achtundvierzig Stunden lag ich in dieſem elenden
Loche Am Ende dieſer Zeit begann ich nach meinem Boten
auszuſehen er kehrte nicht zurück Hatte ihn irgend ein
Unfall getroffen fragte ich mich ſelbſt Jſt es irgend ein
längerer Aufenthalt War es ſo ſo war ich verloren Die
Sonne ging unter die Sterne erſchienen an dem purpurnen
ſüdlichen Firmamente meine Friſt war vorüber Ich ward
r r in den Hofraum der mein Gefängniß umgab

n einer Ecke gruben Männer unter einem Olivenbaume ein
Grab das meinige Noch kein Zeichen von North Jch
wurde gebunden und mit meinem Rücken gegen die Mauer
geſtellt Die Kerle welche die Todesſalve auf mich geben
ſollten ordneten ſich vor mir Durch eine offene Seitenthüre
konnte ich dic dürre ausgetrocknete Landſchaft ſehen in der
die Dunkelheit zunahm die Olivenbäume der Ebene die leere
Straße welche fortführte gegen Tucſon Jetzt wurde den
Schützen das Zeichen gegeben ſich fertig zn machen Diejeni
gen welche meine Mörder werden wollten zielten mit ihren
Musketen auf mein Herz ich ſah in ihre ſchwarzen ehe
läufe und dann Halloh auf einem fernen Hügel erhob ſi
eine Staubwolke eine Wolke die beim erſten Anblick wahr
lich kaum größer war als eine Manneshand

Fortſetung folgt

3 n

ie Jnſurgenten hielten W

tw urf
er ſeinedesrathe dahin zu inſtruiren daß ſie dem Geſr die Strafgewalt des ſt

Mitglieder ihre Zuſtimmung nicht ertheilen
Der Antragſteller gen zu nei engen In

ngelegenheiten im Reich und in dem grre en hin welcher es wünſchenswerth macheBundesſtaate Preu ei egierung über die Stellung der Landesveremg hen twu e zu svrientirentretung zu jenem bedeutſamen GeſeDie Werthoo en Beſtimmungen der Verfaſſung würden durch
den letzteren vollkommen über den Haufen geworfen werden
die Redefreiheit die Oeffentlichkeit der Verhandlungen die Unver
betlichteit der Abgeordneten das freie Wahlrecht und das Recht
des Reichstages die Disziplin über ſeine Mitglieder i zu
üben Die naturgemäße Schranke der Redefreiheit ſei das Ge
fühl der Verantwortlichkeit der J wolle man weitergehen ſo könne dies nur auf dem Wege der Dign innerhalb
des Hauſes und nur unter der Warnung e ehen daß das
Recht der Minorität dadurch in keiner Weiſe gefährdet werde
Das Beiſpiel Englands könne in keiner Weiſe zu Gunſten des Ge
ſetzentwurfs geltend gemacht werden weil die dort gegebenen

chranken weſentlich von dem Parlament ſelbſt gezogen ſeien
Die Beſorgniſſe die zu der Vorlage Anlaß gegeben ſeien einbloßes Schrecgeſpenſt ſollten auf der Tribüne wirklich Aus
ſchreitungen vorkommen ſo ſeien dieſelben für den Redner ſelbſt
und deſſen Partei am allergefährlichſten Der Redner beleuchtet
hierauf die einzelnen Beſtimmungen des Geſetzentwurfs um die
Verfaſſungswidrigkeit derſelben nachzuweiſen

Der Vortrag des Redners wurde durch ein plötzliches Un
wohlſein des Abg Wagener Stralſund fitwegig unterbrochenderſelbe wurde ohnmächtig aus dem Hauſe geſchafft erholte ſich

aber draußen alsbald wieder
Graf Stolberg Wernigerode gab namens der Regierung

die r ab daß ſie es Wege müſſe ſich über ihre
Stellung zu dem in Rede ſtehenden Geſetzentwurf zu äußern da
ſie es nicht für angemeſſen und zuläſſig halte Vorlagen der
Reichsregierung die ſich im Stadium ihrer Berathung befinden
in den Einzellandtagen zu erörtern

Abg Stengel ſchloß ſich dieſer Auffaſſung an und bean
tragte demgemäß einfachen m berheng zur Tagesordnung
über den Antrag v Heeremann der dem ſchlimmſten Partiku
larismus Thor und Thür öffne

Abg Pr Lieber wies auf den unausbleiblichen Rückſchlag
hin den eine Beſchränkung der Redefreiheit des Reichstages auch
auf die Rechte des preußiſchen Landtages üben müſſe und der
eine Beſchäftigung des letzteren mit der vorliegenden Materie
vollkommen begründe

Jn namentlicher Abſtimmung wurde hierauf der Antrag auf
T rdun mit 299 gegen 63 Stimmen abgelehnt

Abg Lasker ſtimmt dem Abg v Heeremann darin bei daß
der Geſetzentwurf falls er angenommen werden ſollte nur den
Schein der Redefreiheit noch beſtehen laſſen und ſomit das
Weſen der parlamentariſchen Verhandlungen vernichten würde
Trotzdem habe er bedauert daß die Angelegenheit an dieſer
Stelle zur Sprache gekommen ſei weil er fürchte daß dadurch
die Expanſivkraft mit der die Vorlage vom Reichstage zurück
geſchleudert werden müſſe durch die heutigen Verhandlungen
einigermaßen abgeſchwächt werden könnte Ueberdies ſei es
immerhin bedenklich Reichsangelegenheiten in den Landtagen
vorwegzunehmen wenn man auch eine ſolche Anſicht nicht zum
Dogma erheben dürfe Der Hauptgrund der gegen den Antrag
Heeremann ſpreche ſei die vollſtändige Wirkungsloſigkeit deſſelben
Er e daher unter Ablehnung des Antrages v Heereman
zu erklären

1 daß die beſtehenden Garantien der Redefreiheit die
elbſtändige Ordnung des Geſchäftsganges im Parlament und
er Disziplin ſeiner Mitglieder die unerläßlichen Grundlagen

der Preußiſchen Verfaſſung wie der Reichstagsverfaſſung
ildendaß gegegenüber dem im Bundesrath eingebrachten

Geſetzentwurf dem deutſchen Reichstage die Wahrung der
ihm verfaſſungsmäßig zuſtehenden Rechte vertrauensvoll zu
überlaſſen iſt
Abg Windthorſt Meppen hält dem Vorredner entgegen

daß auch ſein Antrag in indirekter Weiſe dem Miniſterium eine
Direktive zu geben beſtimmt ſei daß mithin die von ihm ange
führten Gründe an gegen dieſen Antrag geltend gemacht
werden könnten Von dieſem Geſichtspunkte aus beſtehe
wiſchen beiden Anträgen nur eine formelle Differenz die aberinſofern zu Ungunſten des Lasker ſchen ſpreche als derſelbe

ne ar ſei und die Möglichkeit von Kompromiſſen aller Art
offen laſſe

Abg Hänel hält den Antrag Lasker für viel klarer unzwei
deutiger und alle Kompromiſſe ausſchließender als den des
Abgeordneten v Heeremann denn er wende ſich nicht allein

egen den beſtimmten Geſetzentwurf vom 31 Dezbr 1878ber gegen jeden Angriff gegen die beſtehenden d i gegen
ie in der ich dverfaſſnng verbrieften Rechte des Reichstages

r Windthorſt Meppen acceptirt die Erklärungen die
der Vorredner namens aller Mitunterzeichneter des Lasker ſchen
Antrages 23gegeven hat dankend und glaubt nunmehr ſein Miß
trauen gegen die liberale Partei fallen laſſen zu dürfen ob
wohl die Deutungsfähigkeit des Antrages nicht beſtritten
werden könne

Der rn e wurde hierauf mit erheblicher Majorität
angenommen der Antrag Heeremann iſt ſomit gefallen

C 2
Halle den 23 Januar
Meteorologiſche Station

28 Jan 10 U Ab 24 Jan 8 U Mrg
eeenete eus

ometer Celſi 3 JRel Feuchtigkeit 943 90 90,20ind NE1 NE16 Uhr früh Das Barometer fiel geſtern Vormittag ein
wenig ſtieg aber am Nachmittag wieder Das Thermometer
ſtieg bis auf 3 Grad unter 0 dabei hielt der ſchwache Nordoſtoch an Nachmittags Regen auch über Nacht Regen Das
Barometer ſteht heute ein wenig tiefer als geſtern das Ther
mometer zeigt 2 Grad unter 0 Schwacher Nordoſt
Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

23 Jan 8 Uhr morgens Das Gebiet höchſten Luftdrucks
befand ſich in Rußland doch war die Kälte nicht außerordent
lich ſtreng dabei Die öſtliche Luftſtrömung über der nördlichen
Hälfte Europas n noch an ſüdlich war ſie jedoch ſchwach und
nur nördlich ſtark bis ſtürmiſch Jm mittleren Europa war die
Temperatur geſtiegen Haparanda 16 ſtill halb bedeckt Pe
tersburg 16 Südoſt mäßig wolkenlos Moskau 21 Südoſt
ſtill wolkenlos Stockholm 5 Südoſt leicht Schnee Memel
13 Südoſt mäßig bedeckt Hamburg 6 Nordoſt mäßig be

deckt Berlin 9 Nord leicht bedeckt Breslau 3 Südoſt
ſchwach bedeckt Wien 4 Nordoſt ſtill bedeckt München 4
Südoſt ſchwach bedeckt Kaſſel 5 Nordyſt ſtill Schnee Karlsrühe 2 Nordoſt ſtill bedeckt Krefeld 6 Nordoſt mäßig Schnee
Paris 3 Südoſt ſtill bedeckt

Nach einem ſtarken Schneefall am verfloſſenen Sonnabend
hatte man am Sonntage in London prachtvolles aber kaltes
Winterwetter Aus dem nördlichen Schottland kommen wieder
Nachrichten über Schneeſtürme Eiſenbahnzüge blieben vielfach
im Schnee ſtecken hier und da mußten die Paſſagiere in den
Bahnwagen übernachten Jm Laufe der verfloſſenen Woche
wurden 56 lntate re z haben di

n Folge ſtarken neefalles haben die am 283 ausgranetig und Belgien in Köln anlangenden Züge ſämmtlich

Verſpätungen erlitten
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indem ſchon der größte Theil des in dem Gehöft befind

Provinzial Nachrichten
S ZJörbig 24 Jan den benachbarten Dörfern Siegelsdorf und Loeberitz iſt der Ausbrug der Tuch ſonſtatirt

worden Herr Dr Rupp von hier wurde am 22 d zu der
amilie des Arbeiters Bretſchneider in Siegelsdorf erfr

Mann Frau und Schwiegerſohn erkrankt und ſtellte ſofortdie Diagnoſe auf Lrichinoſis Die Erkrankten wollten Schweinefleiſch

in letzter Zeit nicht gegeſſen haben ſchließlich erinnerten
ie ſich aber doch von ihrem Schwiegerſohne dem Kutſcher Rieel in er vor 3 Wochen friſch 9 achtete Wurſt und dergl

empfangen und davon ggſen zu be en Herr Dr Rupp begab
ſich heute den 23 d Mts zu Riedel und fand ihn ebenfalls
krank auch deſſen Frau und Kinder kränkelten unter demſelben
Dache war ein Arbeiter Namens Buſch erkrankt Die Vermu
thung daß auch dieſe von der Trichinoſe erkrankt ſeien mußte
vermehrt werden und ſie hat ſich denn auch beſtätigt Herr Dr
Rupp unterſuchte ein Stück von der Riedelſchen Eervelatwurſt
und fand ſchon im dritten Präparate eine Trichine Die Fleiſch
beſchauer in Zörbig welchen Stückchen von dieſer Wurſt zu
u worden waren fanden r eine große Anzahl

richinen Das Betrübendſte iſt nun aber das daß noch
Abend bei einer in Riedels Wohnung ſtattge

fundenen Spinde eine große Anzahl Perſonen von derRiedelſ en Wurſt gegeſſen haben Sie haben ſich Alle
auf amtliche Veranlaſſung einer Entleerungskur unterwerfen
e Es iſt zu wünſchen daß dieſe ſo ſchmerzhafte und oft
tödt i Krankheit nicht eine weitere Verbreitung erlangt

J Heldrungen 23 Jan Geſtern früh kurz vor Aufgang
der Sonne ſtieg hier die Kälte auf 14 Grad R Heute iſt es
bedeutend gelinder doch hat es in der vergangenen Nacht ziemlich
ſtark geſchneit ſo daß zu Schlittenparthien die ſchönſte Gelegen
heit vorhanden iſt Auf den zur Finne gehörenden bewaldeten
Bergen hinter Hauteroda wo der Schnee liegen geblieben iſt
während er in den niedrig gelegenen Thälern wegthauete lagern
bedeutende Schneemaſſen Am vergangenen Freitage brannte
in dem Dorfe Burg wenden die Scheune eines Ackerbeſitzers
in der Nacht ab Soviel bis jetzt vermuthet wird iſt das Feuer
aus Rache angelegt worden wahrſcheinlich auch um zugleich die
Spuren eines Diebſtahls zu verwiſchen da der Beſitzer als er
elend die Scheune zuſchloß zwei Sack mit Getreide darin

vorfand
S Eisleben 23 Jan Vergangenen Sonnabend drangen

mehrere Knechte des Amtsraths Lüttich in Sittichenbach in
deſſen Wohnung in der Abſicht ihn zu ermorden Sie wurden
jedoch von zu Hülfe kommenden Leuten zurückgedrängt wobei
im Handgemenge der Guts Jnſpector eine große Schnittwunde
über den Kopf erhielt Die Knechte waren von dem zu Sittichen
bach gehörigen Gute Holzzelle Der eine der Rädelsführer hatte
ſich bereits erhängt wurde jedoch noch rechtzeitig abgeſchnitten
und er und ein Genoſſe befinden ſich gegenwärtig in Haft Der
Beweggrund zur That war folgender ſie wollten fünf
kleine Geldſpenden erpreſſen oder vielmehr ſich dafür rächen
dieſe nich empfangen zu haben Es war ihnen allerdings für
je eine Fuhre 5 Pfennige verſprochen worden wenn ſie gut führen
und dieſe Belohnung hatten ſie bis dahin nicht erhalten Hier
ſind ſchon wieder in einem von einem Privatmanne geſchlachteten
Schweine Trichi nen gefunden worden

h

am geſtrigen

Die amtliche Bekanntmachung über den Ausbruch der
Rinderpeſt in Neuerſtadt lautet Nachdem der Ausbruch
der Rinderpeſt in dem Gehöfte des Gärtners Krahliſch zu
Neuerſtadt in welches am 4 d M eine rinderpeſtverdächtige
Kuh aus Hartmannsdorf entlaufen war heute amtlich feſtgeſetzt
worden iſt für den Ort Neuerſtadt die relative Ortsſperre an
eordnet und zum Ortskommiſſar der Gutzbeſitzer Friedrich
uguſt Müller daſelbſt beſtellt worden Obſchon das Krahliſche

Gehöft ſeit dem 6 d M vollſtändig geſperrt und desinfizirt
war wurde doch der Ausbruch der Rinderpeſt in demſelben
befürchtet Dieſe Befürchtung fand leider bei der am 19 d M
vorgenommenen genauen Unterſuchung ihre volle e

ichen
Rindviehs erkrankt war Es wurde deshalb ſämmtliches Rind
vieh des 2c Krahliſch 11 Stück ſowie ein Ziegenbock getödtet

Am 18 d M wurde in Freyburg durch den Landrath
v d Reck aus Querfurt in Gegenwart der ſtädtiſchen J rer
der zum Bürgermeiſter gewählte frühere Kämmerer Herr Kahle
aus Giebichenſtein feierlich an

Der Forſtmeiſter Schwarz zu Erfurt iſt zum Oberforſt
meiſter ernannt und ihm die Oberforſtmeiſterſtelle bei der königl
Regierung zu Köslin übertragen

Bei den im November v J abgehaltenen Turnlehre
rinnen Prüfungen haben das Zeugniß der Befähigung zur
Ertheilung des Turnunterrichts an Mädchenſchulen erlangt Leh
rerin Bänder zu Nordhauſen die Handarbeitslehrerinnen
Birkefeld zu Mühlhauſen in Th Ludwig zu Halle und
Schönwald zu Roßleben

Vom Harze 20 Jan Auch hier war im Laufe voriger
Woche Thauwetter eingetreten leider dauerte dieſe Freude
kaum zwei Tage wo es alsbald wieder fror und auch
wieder neuer Schnee den alten hartgefrornen um einige
Zoll bedeckte Trotzdem der Wind aus Oſten kommt iſt
die Kälte bei fortwährend bewölktem Himmel doch ſchon ſeit
mehreren Tagen nur 5 bis 7 Grad Verhungerte Vögel
findet man viele und würde der in ſeinen Beſtrebungen
nur zu lobende Halleſche VogelSchutzverein ſich die Harzbeſucher

utterplä ür die Vögel eingerichtet würdenes a für Tag der Verfuß W d
Futterungen bringt den armen Vögeln v

ähe angebrachten Futterungen ihre Mahlzeiten niederlegte ſo
wäre das meinen wir kein ſchweres Stück Arbeit
iſt ja ohnehin arm genug an Waldvögeln

Deſſau 21 Jan Jn der am 18 d Mts abgehaltenen
Sitzung des Gemeinderaths in welcher die Einführung und
Verpflichtung der neuen u des Gemeinderaths ſtatt
fand wurde u A über die Eichung der in den Schanklokalenbenutzten Trinkgefäße berathen Die Wirthe ſind hiernach ver
pflichtet vom 1 April d J ab nur Trinkgefäße die das
Eichungszeichen tragen zu führen und in dieſen Getränke everabreichen und Jeder iſt für die Richtigkeit der Trinkgefäße

verantwortlich auch gehalten in ſeinem Lokale die ſeinen Schank
gefäßen entſprechenden geeichten und geſtempelten ſieh
zur Ueberzeugung ſeiner Gäſte wenn dieſe das Nachmeſſen
verlangen bereit zu halten

h ee e

Vermiſchtes
Großherzogin AliceStiftung Londoner Blätter bringen

einen Aufruf in welchem Beiträge zu einer Stiftung erbeten
werden durch welche die Erinnerung an die verſtorbene Groß
herzogin Alice von Heſſen Darmſtadt verewigt werden ſoll Dieſe
Stiftung ſoll die Form einer Ausdehnung und Dotation des von
der verblichenen Fürſtin gegründeten AliceHospitals in Darm
ſtadt annehmen Ein etwaiger Ueberſchuß ſoll den Waiſenan
ſtalten e für welche ſich die Prinzeſſin Alice in hohem
Grade intereſſirte n werdenPommerania Heute werden wie es heißt die Verhand
lungen über die Pommerania wieder aufgenommen Zu dieſem
Zweck iſt die Beſatzung der r Moel Eilian aufKoſten er hamburger Staatskaſſe dahin zitirt um abgehört und
mit den Leuten von der Pommerania konfrontirt zu werden
10 Mann davon ſind bereits eingetroffen

Eine ungeheure Feuerbrunſt bei welcher zum erſten Male
ſeit 25 Jahren die Rettungs Apparate in Anwendung gebracht
wurden wüthete in der Nacht zum Donnerstag in der Gollnow
ſtraße in Berlin und war in einem von 40 Familien bewohnten

S e Nach einem auf der Brandſtätte zirkulirendenerücht ſoll das Feuer in einer Leimküche der im erſten Stock
gelegenen Tiſchlereien ſein Mit raſender Schnelligkeit
verbreitete es ſich über Bretter Hobelſpäne und ſonſtige leicht
brennbare Gegenſtände und zog andere in derſelben Etage ge
legene Tiſchlereien in Mitleidenſchaft ſodann aber die dritte und
die Dachetage und zwar ſo le daß die im 2 und 3 Stock
wohnenden Familien ſich durch die Flammen und die das Trep
penhaus füllenden Rauchwolken an einer Flucht verhindert ſahen
Herzzerreißend war das Geſchrei der Frauen und Kinder die
ihren ſicheren Tod vor Augen ſahen Ein in der zweiten Etage
wohnender Tiſchler Schmerel ſprang in der größten Verzweiflung
ehe noch die Feuerwehr erſchienen und nachdem er bereits ein
Kind zum Fenſter hinausgeworfen hatte daſſelbe iſt am Leben
und hat nur einige unbedeutende Kontuſionen am Kopfe erhalten
in Begleitung ſeiner Frau auf den Hof wobei er beide Füße
brach während ſeine Frau mit dem Bruch eines Beines davon
kam Der zwölfjährige Knabe des 2c Schmerel rettete ſich über
die oberen Stockwerke ein drittes Kind deſſelben wurde von der
Feuerwehr todt herausgeholt während das vierte nach Beendi
gung der Aufräumungsarbeiten unter dem Sopha wohin es ſich
geflüchtet erſtickt gefunden wurde Die Feuerwehr arbeitete
äußerſt präzis mit den durch ein neues l be
ſonders geregelten Rettungs Apparaten Vermittelſt dreier Ret
tungsſäcke wurden 15 Perſonen Männer Frauen und Kinder
gerettet Um 2 Uhr war es den unausgeſeßzten energiſchen
Arbeiten der r gelungen das Feuer auf ſeinen Herd zu
beſchränken Der erſte Stock war vollſtändig der zweite und
dritte theilweiſe ausgebrannt Die meiſten der betreffenden Fa
milien waren zum größten Unglück nicht verſichert

Einen Falſchmünzer ſoll man dieſer Tage in Berlin ab
gefaßt haben Man ſchreibt Die Polizei hatte ſeit längerer Zeit
einen Herrn Franzoſen der in Blumeshof wohnt im Verdacht
daß er Falſchmünzer ſei Man konnte demſelben jedoch nicht
beikommen Endlich v der Herr ſeinen Diener und ein
Kriminalbeamter weiß dieſe Stellung zu erhalten Nach vieler
Mühe gelingt es demſelben eines Tages während der Abweſen
heit ſeines Herrn eine Art Stempel zu finden wird aber hierbei
von Letzterem überraſcht Jedoch hierdurch gerade erlangte er
nach und nach das Vertrauen ſeines Herrn und ſo war es end
lich wir denſelben wegen vieler Fälſchungen von Tauſend
Francs Billets zu verhaften

Ein ArbeitsGeſchenk, wie es früher üblich hat neuerdings
eine Stadt in Durlentberg zum Schutze ihrer Einwohner gegen
das Ueberhandnehmen und die Zudringlichkeit von Handwerks
burſchen und Bettlern wieder eingeführt Es wurde aber zu
gleich feſtgeſetzt daß nur Solche es erhalten welche eine Stunde
lang Holz geſägt oder geſpalten haben wozu im untern Rath
hausraume Holz Sägen und Beile bereit gehalten werden Das
Ergebniß war binnen einem Monat folgendes Gearbeitet haben
203 Mann hiervon erhielten nach ihrer Wahl je 20 Pf 177
Mann und Suppe mit Fleiſch 26 Mann Der Zulauf hat ſeit
Einführung dieſes Arbeitsgeſchenkes merklich abgenommen Jm
vorigen Winter kamen durchſchnittlich im Monat 572 Mann zum
Geſchenk im laufenden Winter bis jetzt nur 203 Mann Bis
jetzt wurden 12 Raummeter Holz geſägt und geſpalten Am liebſten

arbeiten die ter ihnen nahe kommen die Baiern am
ar ſehr zu Dank verpflichten wenn derſelbe diejenigen hohene vie ein Herz für Wild beſonders für Roth und
chwarzwild haben auch dahin beſtimmen könnte daß auch

gern greifen nach den dortigen Erfahrungen Norddeutſche
und Oeſterreicher ein

Der Harz ö

e hdec

ginn dieſes Jahres eine zweite Klöppelſchule ins nn die dortige Veneinbevertretun n ne er 3
nern die Mittel gewä ülerinnen erSchule wurde daſelbſt im Jahre 1872 mit Anſtalt

ffnet und nur allmälig entwickelte ſich anfangs
Ende 1873 war die Zahl der Schülerinnen aber ſchon auf 42 ge
tiegen die ſich Ende 1874 auf 60 ſteigerte Jre betrug die höchſte Zahl der Schülerinnen 79 und 69 An
meldungen liegen noch vor ſodaß man eben zu einer zweiten
Anſtalt zu ſchreiten ſich veranlaßt ſah

Die Epidemie in Aſtrachan
Die neueſte Nummer der Allgem Wiener mediziniſchen Zei

tung vom 21 d M enthält anknüpfend an die dem Leſer be
kannte Interpellation des Dr Rosner im öſterr Abgeordneten
hauſe Folgendes

Und in der That die Gefahr iſt für die öſterreichiſchungariſche
Monarchie imminent denn wenn auch das Weſen der Epidemie
noch nicht erforſcht iſt das Herrſchen einer verheerenden Epidemie
in unſerem Nachbarſtaate wird von allen Seiten beſtätigt
Während der kaiſerliche Leibarzt Dr Zdekauer und Prof
Botkin in St Petersburg ein Gutachten dahin abgeben daß
es ſich diesmal um die wirkliche Peſt handle ſprechen andere
Aerzte des Jnfektions Rayons von einer typhöſen Ent
zündung der Lungen oder von einem bösartigen
Typhus Ein ſehr trübes Bild entrollt uns die St Peters
burger Mediz Wochenſchrift die in ihrer letzterſchienenen
Nummer ſchreibt Die in unſerer vorigen Nummer gebrachte
Nachricht über die im Aſtrachan ſchen Gouvernement aufgetretene
Epidemie hat ſeitdem durch wiederholte Mittheilungen im Reg
Anz offizielle Beſtätigung gefunden Leider laſſen eben dieſe
offiziellen Mittheilungen trotzdem das Wort nicht ausge
ſprochen iſt für den ärztlichen Leſer keinen Zweifel darüber
daß es wirklich die Peſt und nicht ein bösartiger Typhus iſt
von welcher das ſüdöſtliche Rußland bedroht iſt Hoffentlich ge
lingt es den energiſchen Maßregeln der Regierung die Epidemie
zu lokaliſiren namentlich wäre zunächſt zu verhüten daß die
Seuche bei Zarizyn die Eiſenbahn erreicht Die Cholera hat
ſchon Eiſenbahnreiſen gemacht die Peſt noch nicht Zarizyn ein
bedeutender Handelsplatz an der Wolga liegt dem infizirten
Kreiſe Jenotajewsk bedenklich nahe und von dort beginnt das
ununterbrochenen Schienennetz das ganz Rußland und Europa
überzieht An dieſem Punkte iſt die ſtrengſte Wache nöthig und
es iſt der feſte Wille der Regierung und ihrer Organe alle
disponiblen Mittel zu dieſem Zwecke aufzubieten

rlin 23 Jan B hre Vent fortgeſetzten Ziehung d
Berlin 23 Jan ei der heute fortg Ziehung der

4 Klaſſe 159 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn à 300000 M auf Nr 58760
1 Gewinn à 120000 M auf Nr 91944
1 Gewinn à 60000 M auf Nr 35645
1 Gewinn à 6000 M auf Nr 35198
43 Gewinne à 3000 M auf Nr 443 3796 5476 8097 10615

14197 16141 20179 22902 23719 27305 27888 31372 31629 38931
40195 42561 44554 46379 47504 52394 53368 54972 56245 56958
57767 59640 63488 64523 64894 66028 66930 72202 72610 76919
80148 81579 81956 82929 87009 90554 90899 92510

59 Gewinne à 1500 M auf Nr 1076 1174 1299 2425 4188
4462 4572 5224 6917 6995 10418 10510 11868 12531 13123 14292
15477 17564 22024 23138 24257 25031 27717 28103 28696 29569
29715 30022 30590 31877 34039 35253 37976 48462 49915 51084
52382 52463 53543 54622 56657 56703 60243 66617 66753 66853
70518 71120 75442 77404 817274 82974 85898 87423 90373 91103
92399 93696 94219

72 Gewinne à 600 M auf Nr 1641 1982 3448 6294 7512 7741
8622 10088 10406 15596 18456 19242 20380 21284 22988 23061
24549 31139 31434 32228 32772 33610 34621 40726 41727 42445
42817 42860 43265 43763 43860 44961 45781 46474 47307 49253
50141 51034 51630 54757 55928 57481 57602 57904 63519 63607
65392 65999 68219 68980 69698 70206 70601 72536 73624 73662
74621 75477 77594 79380 81128 82504 83249 83968 86955 87521
87644 94013 94402 94508 94639 94846

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 23 Jan Mehl Börſe Weizenmehl 00 13,75 bis14,50 do 0 12,75 13,50 M Roggenmehl 0 10,00 16,25 M

do 0/1 9,50 10,00 M
Weizen 150 178 Roggen 125Magdeburg 23 Janbis 137 Gerſte 150 200 Hafer 125 136 M p 1000 Kig

T feſteran C
Kartoffelſpiritus Locowaare mäßig zugeführt
Loco ohne Faß 53,0 ab Bahn 53,5 53,0
Jan Febr 53,0 Febr März 53,5 März April 54,0 M
AprilMai 54,5 à 55 MaiJuni 55,0 JuniJuli 56,0 M
JuliAuguſt 00,0 per 10000 mit Uebernahme der Ge
binde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus matt Loco 50 M

Leipzig 23 Jan Weizen netto loco 175 182 M bz
geringer 155 165 M bz Roggen netto loco 134 138 M bz
fremder 120 132 M S Gerſte netto loco 170 175 M bz
Landwaare 154 158 M bz geringe Waare 120 130 M bz
Hafer netto loco 120 132 M bz fremder 120 126 M
bz Mais netto loco ungariſcher 120 121 M bz
netto loco trockene Waare 250 M B per 1000 Kilo R
kuchen netto loco 14,00 M B Rüböl netto loco 56,00 M bz
Jan Febr 55,50 M B per 100 Kilo Spiritus per 10,000

Klöppelſchule Jn Planitz bei Zwickau hat man mit Be it o ohne Faß loco 52,00 M G
c S

Oeffentlicher Verkauf
Montag den 27 Jannar Mit Anderweitiger Unterneh

ie d öllner ber beabſichtigen wir unſere Eſſig Fafa c ehe re Gnbſtice r mee gen hen von 200 500 Mrg
mit und ohne Grundſtück zuza 7 Näheres unter L A 40 Rudolf wird von einem ſichern

peſter Geſchäftslage belegen Aecker Moſſe BraunſchweigWe 3 Holzflecke in dem Ge ler verbeten
meinderathhauſe zu Oldisleben öffent
lich meiſtbietend verkauft werden

Näheres durch Aushang in den öffent
lichen Localen Oldislebens

Steinbruch Verkanf der Bebraer Bahn
Durch Todesfall veranlaßt will ich ed d Ztgwen Kilometer von hier belegenen Exped a

ſehr wenig Capital zu

ſehr rentablen Steinbruch feiner wei 69 Reſtaurations u

Material Geſchäft
Jn einem Fabrikdorf bei

e o ein naterialladen un aurationStuben 2 Kammern 2 Kellern Küche flottes Geſchäft iſt auf längere Jahre
of und Brunnen

er Sandſtein umgeben von circa 4Morgen gutem Acker mit über 2 Schock

tragbaren Obſtbäumen mit oder ohneEiſenbahn Wagen Arbeitszeug c

re im Januar 1879
im Jare Oscar MHildebrand

F mit halber AnzahlunMühlen Verkauf Ahgent w An in
Eine Windmühle bei Halle g S ſen zu verkaufen

mit 2 franz Mahlgängen und 1 Spitz

Stallung

S otengang a La r ca gret großen r c günſtigen wegen
en Feld beim Gehöft Familien Bedingungen zu aufenWeralkehe ſuß zu ver und zahlungsfähige Käufen wollen Adr

ältniſſe halber ſofort ben nterhändler verbeten
Näheres durch Kaufmann W

Beyer Halle a S langen laſſen

Verkauf

Billige Guts und
Mühlen Verpachtung
300 Acker ebener g Boden iſt mit

Ebendaſelbſt 3 Mahlgänge ſofort anendaſe a duheres durch R Pachtun g in

unter A Z t 15
G Rudolf Mogse Halle a/S ge c

mungen hal
Ein Tandgut

empfieh

Steyrisohe Blegie
und Concert Zithern

mit rein und ſchön im Ton

O W LKIapp gr Steinſtr 73

ello Guitarre und Zither bei
V W KIapp gr Steinſtr 73

Eingeſandt
Am 21 Abends vereinigte durch er

Vorzügliche Saiten für Violine

e Kandwirt
geſucht

verbeten Gefl

zu pachten Blätter Tabake
g in allen gangbaren Sorten em dnterhändler pfehle ſehr preiswert r

gangene Einladungen ein würdiger Ve
teran wenn auch nicht in kriegeriſcher

e des Mansfelder Seekreiſes
beſitzer W K a eine

Anzahl ſeiner vielen Freunde und Be
kannte aus dem Mansfeldſchen ſowie
von hier zu einem kleinen Souper inT

übernehmen yylle man unter

der Annone Exped v
Rudolf Mosse in

anger Halle aS niederlegen
Ein Reſtaurant mit Tanzſaal

r 3000 für 160 zu verpachten Uebernahme
durch den 1100 erforderlich Näheres Agent

angerhau Sünther Bahnhof Großheringen

in gut rentirendes Vackhans in mit vorzüglichen Apparaten Effectſtücke Küchenſchränke Jain n n e im Hermannſtr 8 a d Vockshörnern MilitairErſatzcommiſſionen angehörteAufgabe des Geſchä
Reelle zen auch getheilt käuflich zu überlaſſen

rren wie auch

J Sichler
Note ſagen

nyl ein Vorzügliches

C schädlich empfohlen
l Erfolg seit 5 Jahren erprobt

Bill verk neue l u 2th Klei erwähnt daß S
Ein xrenommirtes Zauber Theater derſchr m Glasaufſ Waſcht kl u heimathlichen Kreiſe dem er

Eine noch gute Hobelbank wird zu ſchöne erneDamen gründlichenſ raten geſucht Rathhausgaſſe 13 nebſt 500 Nummern K

dem Saale der Tulpe Dereröffnete daſſelbe u einem S z
Se Majeſtät unſern allverehrten Kai

dem ein Hoch auf den Herrn
verbargermeiſter hier folgte mit wel

chem K früher als Kreisboniteur viel
fach zu thun gehabt und deſſen Liebens
würdigkeit und Humanität er beſonders

natürlich weiss mit Me

Präparat des Chemikers
A Nieske in Dresden hervorhob Hieran ſchloſſen ſich daPreis 5 Mk r noch verſchiedene andere eiſh ernſten
untersucht und als un und heiteren Jnhalts Unter

begleitung verlief die kleine Feſtlibis nach Mitternacht in e
Heiterkeit Rühmlich ſei hierbei noch

K im vorigen Jahre

jahre als Civil Deputirter der

eine ſchöne w ſilbecne Urne
e de rabgulaſ

dere
Schaubuden er

Zu erfr
an Herrn

Sopha Beverk bilig kl Schlamm 10 p
der Looſun

lle Kleiderſchr mit entſpr er eingravirter
cation verehrt hat M N O

der itairpüchtgrg

e e e

r

h e
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Stangen un ſchwach n Rundeichen ferner von Ahorn Birken ſtraße 29
e gie en er Eſchen Pappeln und Rüſtern Bohlen Lager und Verkauf zu Fabrikpreiſen

Srinperun W Mlapp

Als ganz beſonders billig
offeriren wir

Weiße Damen Unterröcke mit Säumchen St n 1 50 4
Weiße Damen Unterröcke mit breiten Stickereien St n 2 50 4
Wei
Schleppröcke mit Falbel und breiter Stickerei St n 6
Weiße Kinder Unterröcke Stück von 60 4 ab
Damen Röcke von reinwoll Köper Flanell St n 4

Ferner um vollſtändig damit zu räumen
zu jedem nur annehmbaren Preiſe

en Feſte gen vrete en eher Renege Segſinsanz große elegante Ba er neueſte DeſſinsEinen Poſten Filzröcke t großer Auswahl St v 2 50 4 ab

Unſere anerkannt guten

Dowlas Wäsche Fabrikatzu bekannten billigen Preiſen

NMNMCGCGDMX
11 große Ulrichsſtraße 11

Boe nesDurch käufliche Uebernahme
des geſammten ſehr
bedeutenden
Modell Beſtandes
der in Liquidation begriffenen

S Leipzig Reudnitzer Maſchi
nenfabrik

oetjes Bergmann

ſemeſter am 21 April
17 März an
Schluß eines jeden Semeſters

von

vormals
ſind wir in den Stand geſetzt zu allen von genannter Fabrik gelieferten
Maſchinen als Locomobilen und Dampfdreſchmaſchinen Mühlen An
lagen c 2c Reſervetheile zu liefern ſo wie die Reparaturen dieſer
Maſchinen auszuführen

Wir bitten deshalb ergebenſt ſich bei eintretendem Bedarf an uns zu

wenden Zümmermanm Co
Halle a d S

Vorſ
durch ſonſtige Geldbetheiligung und

Pianinos zum Drehen
für n zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30 100
Stücke ſpielend zu Tanz und Concert Muſik ein Orcheſter vollkJ erſetzend in reicher Auswahl bei f cheſter vollkommen

Gustav VhIig Ahren u Muſikwerk Fabrik
Halle a untere Leipzigerſtraße

der Chiffre sub

lagen abgegeben

Mittheilungen über die

beten jede auDen Empfang der Modelle für Strohhut theilung des
Wäsche erlaube mir ergebenſt anzuzeigen und
bitte um gefällige Zuſendung der Waschhüte

A Burgharält Leipzigerſtr 17
Griechische Weine

R 1 Probekiſtchen derſelben mit 12 ganzen
W Flaſchen enthält 12 Sorten

Camarite Corinther EHIia Kalliste
Vino di Baceo Vino Santo Misistra
Achaja Malvasier weiss u roth Vino

Rosé Moscato und Mavrodaphneé
DF und koſtet Flaſchen u Kiſte frei N S

Jch habe die Weine an den Erzeugungsorten in Griechen J
land perſönlich angekauft und verbürge deren Reinheit und T

beſonders erſucht

Früh 9 Uhr Wellfle
Bier hochfein

Bekanntmachung
Es wird hiermit amtlich bekannt gems

daß der Ausbruch der Rinderpeſt im
Orte bis jetzt nicht konſtatirt worden und
hierauf bezügliche PrivatAnnonce

Damen Unterröcke mit Falbel u breiter Stickerei St m 5 Jrrthums unſererſeits ergangen iſt
Lützen den 23 Januar 1879

Die PolizeiVerwaltung

TanzunterrichtDer II Cursus beginnt gegen Ende dieses Monats Gefl rechtzeitige An
meldungen erbitten Wir Louisenstrasse Nr

el Die Polytechnische Schule
zu Langenmsalza

mit getrennten Abtheilungen für Bau Maſchinen und Mühlen
techniker Architecten und Civilingenieure beginnt das Sommer

unentgeltliche n
reiwillige Meiſterprüfungen un iplomexamen amle frei durch den Di

Dr Kirch

Die Jagd
zu Großkugel Stunde von Bahnſtation Gröbers und
Schkeuditz entfernt ca 1725 Morgen wird

Mittwoch den 5 Februar er
4 Uhrim hieſigen Gaſthofe auf s Jahre verpachtet

Der Gemeindevorſtand

huß Verein in Schteuditz
Alle Perſonen welche bei dem mit Büchern Scxipturen Kaſſe

und Geldſchrank verſchollenen Schkeuditzer Vorſchuß Verein irgend
einen Verluſt gehabt haben entweder an dargeliehenem Capital oder

Gelde zu kommen wollen ſchnellmöglichſt ihre

L B 253 Jnvalidendank rkerlegen Jeder Meldung iſt eine ganz genaue Beſchreibung über Höhe
eitpunkt Zinsfuß der Einlage ober der Entſtehungsgrund ſonſtiger

Betheiligung beizulegen worauf weitere Nachricht erfolgt Koſten ent 5
ſtehen nicht es werden nur 59h der wieder erlangten Gelder
bei deren Rückzahlung für Notariats und Gerichtskoſten und Aus

Gleichzeitig werden alle diejenigen Perſonen welche irgend welche
Vorkommniſſe bei der Geſchäftsführung und

das Verſchwinden des Vereins ſowie über Handlungen einzelner dabei
betheiligt geweſener Perſonen machen können im Intereſſe der zu Ver
luſt Gerathenen und der öffentlichen Moral dringend und höflichſt ge

ch noch ſo gering erſcheinende für die juriſtiſche Beur
alles aber oft höchſt wichtige Nachricht ebenfalls unter

Chiffre L B 253 Jnvalidendank Leipzig niederzulegen Dieſe
Nachrichten können ohne Unterſchrift eingeſendet werden und wird
ſtrengſte Verſchwiegenheit unter allen Umſtänden gewährleiſtet Jm
Intereſſe vieler Mündel und Wittwen wird um Erfüllung dieſer Bitte
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Gustav Amthor
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Hamburg Amerikanische

G VPackoetfahrt Actien Gesellschaft

e die von Herrn O Brandner inDirecte Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen Stettin vorgeſchriebenen

Hamburg New York,Vogel Bisquits
Havre anlaufend von Meizena à Stück 1 A 19 4Wieland 29 Januar Frisia 12 Febrnar Gellert 26 Februar Dieſes Bisquit iſt unentbehrlich und

Suevia 5 Februar Rerder 19 Februar Lessing 5 März wird hauptſächlich zur Hecke gefüttert
von Hamburg jeden Mittwoch von Havre jeden Sonnabend da ſelbiges das Ei erſetzt und auch

en Hamburg Weſtindien Hoo
vre anlaufend nach verſchiedenen fen Weſtindiens und ders fen Weſtküſte A 7

Vandalia 21 FebruarSaxonia 7 Pebruar Borussäg 7 Märzregelmäßig am 7 und 21 jeden MonatsNähere Auskunft wegen Fracht und n ertheilt der Gengal Bevollmichtigte Eismagel
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W Fluß und Seefiſche empfiehlt vinligſtijttwe Krahmer FHiſchhandlung ne am h
Den Herren Stellmach ermeiſtern r en n rtion von den Einfachſten bis zu den

vringe ich meine großen Berat von trockenen Speichen Felgen Flesanteſten anpfiehlt unter 10järiger
und Achshölzern ſowie von Leiterbäumen birkenen u rothbuchenen E Pohl in Berlin Commandanten

beſte Steinbacher
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M Waltsgott
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Medicinalthran
in feinſter mildſchmeckender Qualität
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Das für das Leder ſo ausgezeichneteConſervirungsmittel seich
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11 Vorſtellung im IV Abonnement
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Doctor Klaus
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Kaspar Theater
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Der Vorſtand

Rheinisecher UMot
Anerkannt vorzüglichſte Küche ger

ier

Hochachtend Herm Schneider
Gaſthof zu den 3 Rönigen

Sonnabend den 25 Januar
Pökelknochen mit Sauerkraut
Abends J Kartoffelpuffer

Von e8 Uhr ab
Frei Concert Streichqnartett
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